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Am 25. und 26. 06. 2016 jeweils ab 9.00 Uhr bis ca. 17.00 Uhr 
(Sonntag bis 14 Uhr) führt der Schachbund Rheinland-Pfalz 
eine Ausbildung zum Schulschachpatent, voraussichtlich in 
Koblenz, durch. Hierzu lade ich alle interessierten Schach-
freunde ein. 
Das Schulschachpatent befähigt den Schachunterricht an 
Schulen durchzuführen. Unterrichtet werden pädagogische 
und schachsportspezifische Fähigkeiten, damit Sie später Ler-
nerfolg gezielt herbeiführen. Es werden u. a. auch Unterrichts-
materialien (im Lehrgangspreis enthalten) ausgegeben und 
andere vorgestellt. 
Die Lehrgangsgebühr beträgt 60,- Euro und beinhaltet Lehr-
gangsmaterialien und zwei Mittagessen. 
Sollten sich zu viele Teilnehmer melden, werden die Teilneh-
mer in zeitlicher Reihenfolge nach Eingang der Anmeldung 

berücksichtigt. Ich bitte insoweit um Verständnis. Damit ich 
ausreichend Zeit zur Planung habe, bitte ich um Anmeldung 
bis zum 10.06.2016.

Ihre Anmeldung richten Sie bitte an: ( klheid@gmx.de ) oder 
mit der Post Klaus Heid, Auf der Gasse 42, 54298 Orenhofen 
(06580/8255) oder (arbeitstäglich 0651/936034283). 
Der Schachbund Rheinland-Pfalz führt Lehrgänge zum Schul-
schachpatent, Regionalen Schiedsrichter und Trainer C durch. 
Sie können sich auch als Interessent in die Liste aufnehmen 
lassen. Sofern Ihr Verein zu solchen Lehrgängen 10 Teilnehmer 
und mehr sicherstellt, komme ich zu Ihnen in Ihren Verein.

Klaus Heid,
Referent für Ausbildung

Lehrgang zum Schulschachpatent 2016Lehrgang zum Schulschachpatent 2016

RHEINLAND-PFALZ

Oberliga Südwest – 2015/2016 – 4. Runde

1 Caissa Schwarzenbach  (4) - SC Heimbach-Weis/N. I (4) 4½ - 3½

2 TSV Schott Mainz II (1) - Gambit Saarbrücken I (2) 6 – 2

3 SK Gau-Algesheim I (2) - Sfr. Heidesheim I (4) 5 - 3

4 Turm Illingen I (3) - SV Worms 1878 I (3) 2½ - 5½

5 SVG Saarbrücken I (2) - SV 03/25 Koblenz I (5) 3 - 5

Ausbildung Turnierleiter/Regionale 
Schiedsrichter 

Der Schachverband Rheinland-Pfalz bietet die Ausbildung zum 
regionalen Schiedsrichter an. Der Kurs ist für das Wochenende 
21. und 22. Mai 2016 (Beginn 9.00 Uhr und Ende ca. 17. Uhr) 
vorgesehen und findet in der Region statt, in der die meis-
ten Teilnehmer wohnen. Damit der Kurs durchgeführt wird, 
sind mindestens 8 Teilnehmer erforderlich. Der Kurs ist beson-
ders geeignet für Mannschaftsführer und Vereinsvorstände, 
die weitreichende Entscheidungen über Regelfragen treffen. 
Selbstverständlich können auch Fachübungsleiter diesen Kurs 
zur Verlängerung (15 Stunden) ihrer Lizenz nutzen. Die Verlän-
gerung des Ausweises /regionaler Schiedsrichter ist bereits 
nach 8 Stunden Teilnahme am Kurs möglich. Der Neuerwerb 
dauert mit Prüfung ca. 18 Stunden. Die Kursgebühr von 40,00 
Euro beinhaltet 2 Mittagessen und die Unterrichtsmaterialien. 
Interessenten wenden sich bitte an Klaus Heid, Auf der Gasse 
42, 54 298 Orenhofen 06580/8255 von 18 bis 20 Uhr und ar-
beitstäglich 0651/936034283 oder per Email KlHeid@gmx.de.
Bitte melden Sie sich so bald wie möglich, spätestens jedoch 
bis zum 01.04.2016 an, damit ich ausreichend Zeit für die Or-
ganisation habe. 

Klaus Heid
Referent für Ausbildung

Schiedsgerichtsentscheidung 
– Hinweise für die Vereine

Sehr geehrte Schachfreunde, das Schiedsgericht des Schach-
bunds Rheinland-Pfalz hat in seiner Entscheidung dankens-
werter Weise einige Klarstellungen bezüglich des Ablaufs 
von Mannschaftskämpfen und bezüglich des Ermessensspiel-
raums des Wettkampfleiters bzw. der Heimmannschaft vor-
genommen, auf die ich hiermit nochmals hinweisen möchte. 
Es ist in der Tat nicht möglich, im Rahmen der Turnierordnung 
alle denkbaren Unwägbarkeiten aufzuführen, die vor oder 
während eines Mannschaftskampfes auftreten können. Ein 
aus zwingenden Gründen kurzfristig notwendiger Wechsel 
des Spiellokals ist eine solche Unwägbarkeit. Das Schieds-
gericht hat in seiner Entscheidung betont, dass ein solcher 
Wechsel – in einem zumutbaren Rahmen – durchaus möglich 
ist. Ebenso hat der Wettkampfleiter bei Vorliegen bestimmter 
Voraussetzungen die Befugnis, den Wettkampfbeginn zeitlich 
zu verschieben. Ich bitte die Vereine der Rheinland-Pfalz-Li-
gen um Aufmerksamkeit für diese Entscheidung und um Be-
achtung für die Zukunft.

Daniel Hendrich
Landesspielleiter

Rang Mannschaft Spiele MP. BP.
1. SV 03/25 Koblenz I 4 7 19
2. Caisssa Schwarzenbach I 4 6 19.5
3. SV Worms 1878 I 4 5 17
4. SC Heimbach-Wies/N. I 4 4 18.5
5. Sfr. Heidesheim I 4 4 18
6. SK Gau-Algesheim I 4 4 15
7. TSV Schott Mainz II 4 3 16
8. Turm Illingen I 4 3 14
9. SVG Saarbrücken I 4 2 14.5
10. Gambit Saarbrücken I 4 2   8.5
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PJEM 2016 in  Bad Dürkheim
Die diesjährige Pfalz-Jugend-Einzelmeisterschaft wurde vom 
2.1. bis 6.1.2016 in Bad Dürkheim gespielt. Mit dem Jugend-
haus St. Christophorus stand wieder ein bewährtes Quartier 
zur Verfügung. Christian Plitzko, Bernd Garrecht, Tobias Göt-
tel, Wolfgang Appel, Jörn Lenhardt und Antje Lennartz ha-
ben als Organisator, Schiedsrichter und Betreuer beste Ar-
beit geleistet.  
Und dann kommt es auch noch zu einem packenden Stich-
kampf in der Altersklasse U14. Nachdem beide Spieler alle 
Partien gewinnen konnten, sitzen sich Thomas Mühlpfordt 
(SC 1997 Lambsheim) und David Jona Meier (Caissa Jockgrim) 
in der letzten Runde des Turnieres gegenüber und die Partie 
endet Remis.
Da ist ein Stichkampf unausweichlich. 2 Schnellschachpar-
tien enden unentschieden. In 2 Blitzpartien siegt zuerst Da-
vid, dann kann Thomas ausgleichen. Eine weitere Blitzpartie 
endet remis. Die vierte Blitzpartie geht an Thomas, da David 
die Bedenkzeit als erster überschreitet. Da ist der Jubel groß.
Zwischendurch werden von allen Teilnehmern auch die neu-
en Jugendsprecher der Schachjugend Pfalz gewählt. Simon 
Frohnhäuser erhält die meisten Stimmen vor Fabian Mäurer 
(beide spielen in der U18).
Bei der Siegerehrung werden zuerst die Mädchen in der Al-
tersklasse U12w geehrt. Die DWZ-stärkste Spielerin in die-
ser Altersklasse, Katharina Bohrer (SF Birkenfeld), lies nichts 
anbrennen und siegt mit 11,5 Punkten aus 12 Partien. Vize-
meisterin wird Samira Schotthöfer (SC Schifferstadt) mit 8,5 
Punkten, ganz knapp vor Sophia Semukhin (SC Eisenberg) mit 
ebenfalls 8,5 Punkten.

In der Altersklasse U12 siegt bei den Jungen Hagen Lommel 
(Eisenberg, 9,5 Punkte) vor Niklas Leyendecker (Birkenfeld, 
8,5 P.) und Mario Dalchow (Lambsheim, 8 P.).
Die Mädchen der Altersklasse U14, U16 und U18 spielen ein 
gemeinsames Turnier. Gewertet wird aber separat nach Al-
tersklasse. Pfalzmeisterin in der U18w ist Estelle Morio (Land-
au, 5,5 aus 7). Vizemeisterin ist Vanessa Agne (Ramstein-Mie-
senbach, 4,5) vor Manette Tscherner (Westheim). 
In der U16w siegt Julia Wiedemann (Worms) vor Michelle 
Agne (Ramstein-Miesenbach).Den Sieg in der U14w erringt 
Michelle Mader (Ramstein-Miesenbach). Helena Dietz (Ha-
genbach) wird Vizemeisterin vor Leonie Höh (Zweibrücken).

Bei den Jungen siegt in der U14 Thomas Mühlpfordt (Lambs-
heim) nach packendem Stichkampf gegen David Jona Mei-
er (Jockgrim). Christian Klisch (Schönenberg) erobert Platz 3. 
U16-Pfalzmeister wird Marcel Agne (Ramstein-Miesenbach) 
ganz knapp vor Andre Bold (Bann) – beide mit 5,5 aus 7. Auf  
Platz 3 Elias Müller (Niederkirchen) mit 5 Punkten.
Der Sieg in der U18 geht an Fabian Mäurer (Frankenthal, 5,5 
aus 7). Michael Diesenhof (Kaiserslautern, 5) läuft auf Platz 2 
ein. Gefolgt von Amin Mohammed (Pirmasens, 4,5).

Die Pfalzmeisterinnen und Pfalzmeister 2016 
im Überblick: 

U12w (1. Platz): 	 Katharina Bohrer (SF Birkenfeld)
U12w (2. Platz):	 Samira Schotthöfer (SC Schifferstadt) 
U12w (3. Platz): 	 Sophia Semukhin (TSG Eisenberg Schach)
U12 (1. Platz): 	 Hagen Lommel (TSG Eisenberg Schach)
U12 (2. Platz): 	 Niklas Leyendecker (SF Birkenfeld) 
U12 (3. Platz): 	 Mario Dalchow (SC 1997 Lambsheim)
U18w (1. Platz): 	 Estelle Morio (SK Landau)
U18w (2. Platz): 	 Vanessa Agne (SC Ramstein-Miesenbach)
U18w (3. Platz): 	 Manette Tscherner (SC 1983 Westheim)
U16w (1. Platz): 	 Julia Wiedemann (SV Worms 1878) 
U16w (2. Platz): 	 Michelle Agne (SC Ramstein-Miesenbach)
U16w (1. Platz): 	 Michelle Mader (SC Ramstein-Miesenbach)
U16w (2. Platz): 	 Helena Dietz (SC 1948 Hagenbach) 
U16w (3. Platz): 	 Leonie Höh (SK Zweibrücken)
U14 (1. Platz): 	 Thomas Mühlpfordt (SC 1997 Lambsheim) 
U14 (2. Platz): 	 David Jona Meier (Caissa Jockgrim)
U14 (3. Platz): 	 Christian Klisch (SK Schönenberg) 
U16 (1. Platz): 	 Marcel Agne (SC Ramstein-Miesenbach) 
U16 (2. Platz): 	 Andre Bold (SC 1975 Bann) 
U16 (3. Platz): 	 Elias Müller (SC Niederkirchen)
U18 (1. Platz): 	 Fabian Mäurer (SK Frankenthal) 
U18 (2. Platz): 	 Michael Diesenhof (SG Kaiserslautern 1905) 
U18 (3. Platz): 	 Amin Mohammed (SC Pirmasens 1912)

Klaus-Peter Thronicke

Von links: Alexandra Werwein (5), Nina Knorr (7), Marie Auer (6), Sophia 
Semukhin (3), Vizemeisterin Samira Schotthöfer, Pfalzmeisterin Katharina 

Bohrer  (Tamara Jasmin Mangold (4) fehlt auf dem Bild)

U18: Felix Wacker(4), Philipp Saive(7), Daniel Rein(9), Michael 
Diesenhof(2), Amin Mohammed(3), David Musiolik(8), Felix Thumm(6), 

Simon Frohnhäuser(5), Pfalzmeister Fabian Mäurer
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- 23. Bad Bertricher Schachtage - 
Jefim Rotstein gewinnt souverän

Eine Woche lang, vom 4. bis zum 12. Dezember, gehörte Bad 
Bertrich den Schachspielern, die aus vier Nationen angereist 
waren, um sich im großen Kursaal am Schachbrett zu messen.
Wie im letzten Jahr fungierten der Kurfürstliche Schachclub 
Bad Bertrich als Ausrichter und der nationale Schiedsrichter 
Dr. Matthias Kleifges als Organisator der Schachtage.  Wegen 
einer zu geringer Teilnehmerzahl beim Open wurden - wie in 
der Ausschreibung vorgesehen - das Seniorenturnier mit dem 
Open zu einem gemeinsamen Turnier zusammengelegt.
Das erste Highlight der Schachtage war die Simultanvor- 
stellung von GM Elisabeth Pähtz gegen 16 Spieler am So. 6.12., 
wobei die Großmeisterin ausnahmslos alle Teilnehmer auf  
dem 2. Platz verwies. Das Turnier begann zunächst unspekta-
kulär: in den ersten 3 Runden gewannen die Favoriten jeweils 
ihre Spiele, nur Clemens Werner gab gegen den stark aufspie-
lenden F.Seibt ein Remis ab. Ab den folgenden Runden gab 
es den Partien der Favoriten untereinander, wobei FM Jefim  
Rotstein sich durch Siege gegen die IMs Boidman und Klundt 
an die Tabellenspitze setzte. In der 6. Runde kam es dann zum 
Schlüsselspiel gegen GM Westerinen, der bis dahin nur ein 
Remis gegen Klundt abgegeben hatte. Jefim erreichte eine 
unklare Stellung mit beidseitigen Freibauern, in der er letzt-
lich die Oberhand behielt. So stand Jefim Rotstein bereits 
vorzeitig nach 8 Runden als Turniersieger fest. Ihm folgten 
mit jeweils 6.5 Punkten auf den weiteren Plätzen 2 bis 4 bei 
nur geringen Differenzen in der Buchholzwertung IM Klundt,  

GM Heikki Westerinen und FM Clemens Werner, der ohne  
Niederlage blieb. Rang 5 erreichte Yuri Boidman vor dem Ge-
winner des Nestorenpreises Michael Bogorad. An der Planung 
der 24. Bad Bertricher Schachtage, die vom  2. bis 12. Dezem-
ber 2016 wieder mehr Teilnehmer anlocken soll, wird bereits 
gearbeitet.

R. Eischen/ M. Kleifges 

Die Preisträger bei der Siegerehrung (von links): R. Eischen (Ausrichter), 
FM C.Werner, J.Kneip, T. Wraga, K. Burg (verdeckt), F. Berisha, G. Strate, 

M. Bogorad, GM Westerinen, H. Wraga, FM J. Rotstein, IM K. Klundt, IM Y. 
Boidman, A. Kessler, M. Kleifges (FA,Schiedsrichter).

Bad Bertricher Schachtage 4.-12.Dezember 2015, Endstand nach 9 Runden
Rang	 Teilnehmer	 Titel	 ELO	 Verein/Ort	 G	 S	 R	 V	 Pkt	 Bh.
1	 Rotstein,Jefim	 FM	 2308	 SC Tornado Hochneukirch	 9	 7	 2	 0	 8,0	 40,5
2	 Klundt,Klaus	 IM	 2315	 SC Heusenstamm	 9	 5	 3	 1	 6,5	 40,0
3	 Westerinen,Heikki M	 GM	 2313	 SK Durlach	 9	 5	 3	 1	 6,5	 39,0
4	 Werner,Clemens	 FM	 2323	 Karlsruher SF	 9	 4	 5	 0	 6,5	 38,5
5	 Boidman,Yuri	 IM	 2335	 SC Heimbach-Weis	 9	 4	 4	 1	 6,0	 40,0
6	 Bogorad,Michail		  2103	 Bahn-SC Wuppertal	 9	 5	 2	 2	 6,0	 36,5
7	 Kessler,Andreas		  2124	 SG Reil-Kinheim	 9	 5	 2	 2	 6,0	 35,5
8	 Ljubarskij,Juri	 FM	 2227	 Hannover 96	 9	 4	 3	 2	 5,5	 39,0
9	 Ljuboschiz,Alexander		  2133	 SC Tornado Hochneukirch	 9	 3	 5	 1	 5,5	 38,5
10	 Berisha,Faik		  1988	 SC Wittlich	 9	 5	 1	 3	 5,5	 33,5
11	 Oud,Niek		  1943	 VAS Amsterdam	 9	 5	 1	 3	 5,5	 31,5
12	 Müller,Rudolf		  2119	 Karlsruher SF	 9	 5	 0	 4	 5,0	 38,5
13	 Goris,Ton		  2012	 Bergen op Zoom	 9	 4	 2	 3	 5,0	 36,0
14	 Strate,Gerda		  1888	 SG Grün-Weiß Dresden	 9	 4	 2	 3	 5,0	 34,5
15	 Krebs,Dietmar		  2017	 Kölner SK Dr. Lasker	 9	 4	 2	 3	 5,0	 32,0
16	 Gerhards,Walter		  1921	 Ratinger SK	 9	 5	 0	 4	 5,0	 30,0
17	 Seibt,Friedebert		  1901	 SC Kalterherberg	 9	 4	 1	 4	 4,5	 38,5
18	 Goris-Schouwstra,Adry		  1833	 Bergen op Zoom	 9	 3	 3	 3	 4,5	 33,5
19	 Cotenescu,Daniel		  1990	 SP Plesse Bovenden	 9	 3	 3	 3	 4,5	 33,0
20	 Burg,Ernst		  1917	 SG Reil-Kinheim	 9	 3	 3	 3	 4,5	 32,5
	 …. insgesamt 42 Teilnehmer


